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INTENSIVMEDIZIN

Vorwort

Die pharmakologische Behandlung der gestör-
ten Hämodynamik beim Intensivpatienten hat
heutzutage einen ebenso großen Stellenwert
wie die Behandlung der akuten Ateminsuf-
fizienz. Während früher in der Intensivmedizin
das Lungenversagen im Vordergrund des
Geschehens stand, stellen heute Infektion und
Sepsis mit allen Komplikationen bis hin zum
Multiorganversagen die besondere intensivme-
dizinische Herausforderung. Damit bekommt
die komplexe Diagnostik und Behandlung des
kardio-vaskulären Versagens eine gewichtige
Bedeutung in der täglichen Arbeit des
Intensivmediziners.

Wie alle bisherigen Themenkreise unseres
Expertenforums ist auch dieses Thema nur mit
multidisziplinärem Zugang kompetent abzu-
handeln. So trafen sich Ende November 1998
unter der Leitung von H. Burchardi (Göttin-
gen) ausgewiesene Experten aus verschiedenen
Fachdisziplinen zur gemeinsamen Diskussion
und abschließenden Erstellung dieser Über-
sichtsreferate:

Die Physiologen und Grundlagenwissen-
schaftler J. Holtz (Halle) und C. Thiemermann
(London); die Kardiologen G. Hasenfuß
(Göttingen), H. P. Hermann (Göttingen) und
K. Werdan (Halle) sowie die Anästhesisten
J. Briegel (München), J. Eckart (Augsburg),

A. Meier-Hellmann (Jena), T. Möllhoff
(Münster), P. Radermacher (Ulm), M. Roessler
(Göttingen) und Frau C. Spies (Berlin).

Wie immer bei unseren Expertenforen wurde
der interdisziplinäre Dialog für alle Beteiligten
eine besonders stimulierende und kreative
Erfahrung. Diesmal war die Gruppenarbeit so
intensiv, daß beschlossen wurde, den Abschluß-
text unter einer gemeinsamen Autorenschaft
herauszugeben. Dieser Beschluß weist beson-
ders eindrücklich auf die Synergien hin, die sol-
che multidisziplinären Kooperationen freiset-
zen können.

Mit diesem vierten Expertenforum Intensiv-
medizin der DGAI ist diese Reihe vorerst
beendet.

Ich möchte bei dieser Gelegenheit allen
Teilnehmern nochmals sehr herzlich für ihren
großen und begeisternden Einsatz danken.
Ganz besonders herzlich danke ich auch unse-
rem Mitarbeiter, Herrn Dr. M. Roessler
(Göttingen), der diesmal die redaktionelle
Arbeit übernommen hat.

H. Burchardi

Göttingen, im Juli 2000

* Dieses Expertenforum wurde ermöglicht
durch die freundliche Unterstützung der Firma
SOLVAY Arzneimittel, Hannover.
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